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Die Deutschen Auslandsschulen

136 Deutsche Auslandsschulen (DAS) bilden ein weltweites Netzwerk 
hervorragender Bildungseinrichtungen. Sie alle werden von der Zen-
tralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) des Bundesamtes für Aus-
wärtige Angelegenheiten (BfAA) im Auftrag des Auswärtigen Amts und 
unter Mitwirkung der Länder personell, finanziell organisatorisch und 
pädagogisch betreut. 

An den Deutschen Auslandsschulen erwerben weltweit rund 82.000 
Schülerinnen und Schüler international anerkannte Abschlüsse, die 
einen weltweiten Zugang zu Studien- oder Ausbildungsplätzen ermög-
lichen.  Durch die besondere Deutschlandbindung haben Absolventin-
nen und Absolventen der DAS die besten Studien- und Berufschancen 
in Deutschland im Vergleich mit allen anderen internationalen Inter-
essentinnen und Interessenten. Gleichzeitig ist der weltweit hervorra-

gende Ruf des deutschen Bildungswesens für sie der Schlüssel zu allen 
internationalen Studien- und Ausbildungsmärkten. 

Die Deutschen Auslandsschulen werden überwiegend in privater Trä-
gerschaft geführt. Sie setzen Ziele der Auswärtigen Kultur- und Bil-
dungspolitik um, wie zum Beispiel:

•	 Begegnungscharakter mit internationalen Schülerinnen und Schü-
lern sowie denen des Gastlandes

•	 Förderung der deutschen Sprache und der Mehrsprachigkeit
•	 Kompetenzorientierter, international ausgerichteter Wissenszu-

wachs
•	 Individuelle Förderung und Unterstützung
•	 International herausragender Qualitätsstandard
•	 Beschulung von Kindern deutscher Staatsbürgerinnen und Staats-

bürger im Ausland
•	 Schaffung eines positiven Deutschlandbildes und eines intensiven 

Deutschlandbezuges
•	 Kontakt zum Studien- und Wirtschaftsstandort Deutschland
•	 Erziehung zur Weltoffenheit und zur Demokratie
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Die Checkliste - der erste Schritt

Sie wollen eine Deutsche Auslandsschule gründen oder Ihre Schule als 
Deutsche Auslandsschule akkreditieren lassen? Die ZfA steht Ihnen da-
bei als kompetente Ansprechpartnerin zur Seite, um die notwendigen 
qualitätsorientierten Schulstrukturen aufzubauen, und unterstützt Sie 
bei der Einführung deutschsprachig geprägter Schulabschlüsse nach 
internationalen Standards. 

Sie wollen 
eine Deutsche Auslandsschule gründen? 

Mit der folgenden Checkliste finden Sie stichpunktartig die ersten 
Aspekte, die Sie bei einer Gründung als DAS beachten müssen.

Schulträgerschaft

Konformität mit nationalen rechtlichen Vorgaben

Gemeinnützige Rechtsform

Nationale Anerkennung, Akkreditierung oder Lizensierung

Tragfähiges Governancekonzept

Ausrichtung und Bildungsziele

Schulphilosphie (Leitbild)

Schulziele

Begegnungsschule mit
•	 Multilingualem Bildungsgang mit nationalem Schwerpunkt
•	 Multilingualem Bildungsgang mit internationalem Schwerpunkt
•	 Multilingualem Bildungsgang mit deutschem Schwerpunkt

Abschlüsse

•	 Deutsches Internationales Abitur
•	 Deutsches Sprachdiplom
•	 International Baccalaureate mit deutschen Anteilen
•	 Landeseigene Abschlüsse
•	 Internationale Abschlüsse
•	 Abschlüsse der beruflichen Bildung
•	 Deutsche mittlere Schulabschlüsse

Sprachenkonzept
















© Deutsche Internationale Schule Kapstadt



34

3

16 17

7

3

82

45

9

6

18

93

13

26

23

52

6

18

28

14

5

60

10

17

17

8

10

29
36

42

24

2

11

6

1

2

2

12
7

4

8

6

8

33

15

7

10

89

15

14

8

6

2

2

1
3

2

Lorem ipsum

1

Edmonton

Portland

Kanada

TorontoUSA

Silicon Valley

Chicago
Washington

New York
Boston

Montréal

Mexiko

Atlanta

Mexiko-Stadt

Puebla

Guatemala
El Salvador

Nicaragua
Costa Rica

Barranquilla

Caracas

Medellin
Bogotá

Cali Kolumbien

Quito
Guayaquil

Guadalajara

Cuenca
Brasilien

Peru

Lima

Arequipa La Paz

Santa Cruz
Paraguay Valinhos

AsunciónChile

Rio de Janeiro

Porto Alegre

São Paulo

Argentinien

Valparaiso
Santiago

Buenos Aires
Montevideo

Concepción

Valdivia

Schweden Finnland

Oslo
Stockholm Helsinki

St. Petersburg

Moskau

Santa Cruz de Tenerife

Las Palmas de
Gran Canaria

Palästinensische
Autonomiegebiete

Israel

Alexandria
Kairo

Ägypten

Istanbul

Türkei
Ankara

Libanon
Ost-Jerusalem

Beit Jala

Hurghada

Djidda

Georgien

Ti�is
Armenien

Aserbaidschan

Erbil

Teheran

Riad
Doha

Abu Dhabi
Dubai

Sharjah

Kasachstan

Usbekistan

Almaty

Bischkek

Taschkent
Kirgisistan

Tadschikistan

New Delhi

Indien

Mongolei

China

Ulan Bator

Changchun

Peking

Chengdu

Seoul
Korea,
Republik

Tokyo

Shanghai

Hanoi

Taipei

Hongkong

Chiang Mai

VietnamBangkok Manila

Ho-Chi-Minh-Stadt

Malaysia

Kuala Lumpur

Singapur

Jakarta

Tallinn

Dänemark

Kopenhagen

Estland
Riga

Lettland
Litauen

Vilnius

Polen

Warschau

BreslauPrag

Kyjiw

Ukraine

Australien

Sydney

Melbourne

Republik
Moldau

Tschechische Republik Slowakische
Republik

Bratislava

Budapest
Ungarn

Slowenien
Ljubljana

Baja

Kroatien

Zagreb
Rumänien

Sibiu

Bosnien und 
Herzegowina

Belgrad

Sarajewo
Serbien

Rom
Kosovo

Bukarest

So�a

Montenegro
Nordmazedonien

Albanien Thessaloniki

Griechenland

Athen

Izmir

Bulgarien

Genf

Mailand

Genua
Italien

Frankreich

Toulouse

Bilbao

Barcelona

Valencia

Madrid
Porto

Spanien

Malaga

Lissabon

Portugal

Russische
Föderation

Accra

Addis Abeba

Nairobi

Windhuk

Namibia

Johannesburg
Pretoria

Südafrika

Kapstadt

Dublin

London

Paris

Den Haag

Brüssel

Vereinigtes
Königreich

San Francisco

Jerusalem

Tirana

Prizren

Győr

Duschanbe
Eriwan

Mauritius

Irland

ARE

Niederlande

Guatemala

San Salvador
Managua

San José

Ecuador

Venezuela,
Bolivarische
Republik

Bolivien

Uruguay

Ghana

Kenia

Äthiopien

Saudi-Arabien

Iran

Katar

Irak

Norwegen

Taiwan

Thailand

Indonesien

Philippinen

Japan

Belgien

Schweiz

Türkei

Burgas

Jerusalem Tel Aviv

Shenyang

Osijek
Temeswar

Luxemburg

Skopje

Stand: November 2024

Deutsche Auslandsschulen

Anzahl DSD-Schulen in einem Land

ZfA-Fachberatung für Deutsch / 
Fachschaftsberatung

2



Machbarkeitsstudie und Finanzplanung

Marktanalyse 

des internationalen Bildungsangebotes

Nachfrageanalyse unter Familien des Gastlandes und internationalen 
Familien

Überprüfung der Rahmenbedingungen

•	 Beschäftigungsmöglichkeiten für qualifizierte Lehrkräfte
•	 Schulrecht des Sitzlandes
•	 Behördliche Auflagen
•	 Versicherungs- und Haftungsfragen







Sicherung der Finanzierung

• 	 Schulgeldordnung
•	 Mitgliedsbeiträge des Schulvereins
•	 Elterndarlehen und Bankkredite
•	 Finanzhilfen bzw. Förderprogramme des Gastlandes
•	 Fundraising
•	 Finanzplanung für die ersten fünf Jahre des Schulbetriebes
•	 Ermittlung aussagekräftiger Kennzahlen

Marketing

• 	 Marketingkonzept
• 	 Stipendienprogramme
• 	 Schulpartnerschaften
• 	 Alumniarbeit
• 	 Public Relations




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


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Wie geht es weiter?

Personalkonzeption 

•	 bedarfsgerechte Qualifikations- und Stellenprofile
•	  Analyse des Arbeitsmarktes
•	 Vertrags- und Gehaltsstruktur
•	 Rekrutierungsmöglichkeiten deutscher Lehrkräfte
•	 Verfügbarkeit und Finanzierung aus Deutsch-

land vermittelter Lehrkräfte
•	 Fort- und Weiterbildungskonzept
•	 Personalentwicklungskonzept
•	 Übergabemanagement

Der Status „Deutsche Auslandsschule“ wird durch einen Vertrag mit 
der Bundesrepublik Deutschland durch das Auswärtige Amt verliehen. 
Das Auslandsschulgesetz (ASchulG) bildet die Grundlage dafür und für 
die Förderung der DAS. Um festzustellen, ob ein erhebliches Interesse 
der Bundesrepublik Deutschland an einer DAS an Ihrem Standort be-
steht, wenden Sie sich zunächst an die zuständige deutsche Ausland-
vertretung. Ist das der Fall, beginnt eine standardisierte Akkreditierung, 
in der Sie durch die ZfA beratend begleitet werden:

1.	 Antragstellung
2.	 Feststellung eines erheblichen Interesses
3.	 Vorausbilanzierung / Erstbesuch
4.	 Prüfung der Unterlagen und Dokumente
5.	 Befristeter Verleihungsvertrag und Fördervertrag
6.	 Analyse einer Schule im Aufbau (ASA)
7.	 Unbefristeter Verleihungsvertrag und Fördervertrag

Die ZfA berät die zu akkreditierenden Schulen, um die Strukturen im 
Sinne des ASchG im Einklang mit den nationalen Vorgaben zu entwi-
ckeln. 


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Haben Sie noch Fragen?
Weitere Informationen und Kontakte:

Deutsche Auslandsvertretung
(Botschaft oder Generalkonsulat vor Ort)

Nationales Erziehungsministerium oder 
zuständige nationale Behörde

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen
Adenauerallee 99-103
53113 Bonn

Telefon:	  	 +49 (0) 30 18 4730-18002
E-Mail: 	  	  gz-zfa@bfaa.bund.de
Internet:  	 auslandsschulwesen.de
Facebook:	 facebook.com/auslandsschulwesen
Instagram:	 instagram.com/auslandsschulwesen

Stand: November 2024
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